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Umweltausschuss  Weißenfels, 15.12.2015 
der Stadt Weißenfels  
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
der  6. öffentlichen Sitzung des Umweltausschusses - gemeinsam mit SEA  am 
30.11.2015 
  
  
Teilnehmer:   siehe Anwesenheitsliste Beginn: 17:00 Uhr 
Ort:                Ratssaal Am Kloster 1  Ende:       18:00 Uhr 
 
Bestätigte Tagesordnung 
 
TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-

keit und Beschluss zur Tagesordnung 
  

TOP 2 Feststellung der Niederschriften vom 19.05.2015 und 15.09.2015   

TOP 3 Überarbeitung/Aktualisierung des Landschaftsplans Weißenfels 173/2015 

 
 

Öffentlicher Teil 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und Be-
schluss zur Tagesordnung  

 
Der Vorsitzende des Umweltausschusses Herr Raczek eröffnet die Beratung. Es wird festge-
stellt, dass alle Stadträtinnen und Stadträte ordnungsgemäß geladen sind. Es sind 7 Mitglieder 
anwesend. Damit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. Die Tagesordnung wird bestätigt.  

  
   
 
2. Feststellung der Niederschriften vom 19.05.2015 und 15.09.2015  
Anmerkung zur Niederschrift vom 19.05.2015: 
 
Herr Dr. Köhler bittet erneut darum, dass Baumfällungen im Vorhinein mit dem Umweltaus-
schuss beraten werden. Die Aussage der Verwaltung, dass bei jeder Fällung nach geltendem 
Recht geprüft und entschieden wird, sowie dass eine vorherige Beratung auf Grund des Zeit-
rahmens meist nicht möglich ist, kann er nicht so hinnehmen. 
 
Die Niederschrift vom 19.05.2015 wird bestätigt. 
 
Die Niederschrift vom 15.09.2015 wird mit einer Enthaltung bestätigt.   
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3. Überarbeitung/Aktualisierung des Landschaftsplans Weißenfels  
 

 gemeinsame Beratung mit dem Stadtentwicklungsausschuss zu diesem Punkt 
 

Frau Wagner führt eingangs aus, dass alle Ortschaftsräte für den Landschaftsplan Weißenfels 
gestimmt haben. Weiter ist im Nachgang und sehr kurzfristig noch eine ausführliche Stellung-
nahme des BUND eingegangen. Die Hinweise aus dieser Stellungnahme werden nun eingear-
beitet. Anschließend wird der überarbeitete Landschaftsplan dem Stadtrat im Januar vorgelegt.  
 
Herr Meyer erläutert den Entwurf des Landschaftsplanes und gibt Informationen zum derzeiti-
gen Planungsstand.  
 
Herr Klitzschmüller kritisiert, dass im nun vorgelegten Entwurf nicht alle vorliegenden Stellung-
nahmen eingearbeitet sind. Weiter fragt er an, ob bei der Entwicklung der straßenbegleitenden 
Biotope auch die Verkehrssicherung eingeplant wurde. Ansonsten wird es sehr häufig zu Wild-
unfällen in diesem Bereich kommen. Der Umweltausschuss sollte sich zu dieser Thematik mit 
dem Stadtjäger beraten. 
 
Auch Herr Wanzke wirft zum Entwurf des Landschaftsplanes einige Fragen auf. Zum Beispiel 
möchte er wissen, wie man zu der Aussage kommt, dass Ersatzmaßnahmen/ Ausgleichspflan-
zungen oftmals nicht umgesetzt werden. 
Nach Aussage von Herrn Meyer geht es dabei um Ersatzpflanzungen, welche im Rahmen von 
Bebauungsplangebieten zwar zunächst erfolgten, aber mittlerweile nicht mehr vorhanden sind.  
 
Herr Günther fragt, weshalb jetzt eine Abstimmung erfolgen sollte, wenn der Entwurf bereits an 
die Träger öffentlicher Belange gegangen ist.  
 
Herr Wanzke stellt den Antrag, dass die Vorlage zurückgestellt und im Januar erneut beraten 
wird, wenn alle Stellungnahmen eingearbeitet sind.   
 
 
Abstimmung Antrag Herr Wanzke 
 
Stadtentwicklungsausschuss 
Stadträte   dafür: 12 dagegen: 1 Enthaltung: - 
Sachkundiger Einwohner dafür:    2 dagegen: - Enthaltung: - 
 
 
Umweltausschuss 
Stadträte   dafür:   7 dagegen: - Enthaltung: - 
Sachkundiger Einwohner dafür:    1 dagegen: - Enthaltung: - 
 
Damit ist der Antrag angenommen.  

  
    
:  
  

 
 
  
Veit Raczek Anja Bechmann 
Vorsitzender Protokollführerin 
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